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1  SOS-Kinderdorf – Deutschland 

 

  

    

Der SOS-Kinderdorf e.V. macht sich 
seit über 50 Jahren für die 
Bedürfnisse, Anliegen und Rechte 
von Kindern in Deutschland und 
weltweit stark. Nach den SOS-
Kinderdörfern sind weltweit noch 
viele weitere SOS-Angebote 
entstanden: 
 

 
 
 

 
SOS-Kinderdorf – wir sind Familie! 
 
In 132 Ländern der Welt bestehen über 2.000 SOS-Kinderdorf-
Einrichtungen. Alleine in Deutschland gibt es 46, davon 15 SOS-
Kinderdörfer. Rund 50.000 hilfsbedürftige Kinder, Jugendliche und 
Familien in Not werden von uns betreut, beraten und ausgebildet. Hier 
finden sie die Stabilität einer familiären Gemeinschaft, die Chance auf 
eine bessere Zukunft und einen Ort, an dem sie sich zu Hause fühlen. 
 
Dies war und ist nur möglich, weil unsere SOS-Kinderdorf-Freundinnen 
und -Freunde seit Jahrzehnten die Idee Hermann Gmeiners mit ihren 
Spenden unterstützen. Weil sie sich um Menschen in Not sorgen und für 
sie da sind – in Deutschland und der ganzen Welt! 
 

SOS-Kinderdorf bleibt auch nach fast 60 Jahren seinen Wurzeln treu 
und versteht sich als Akteur im gesellschaftlichen Wandel. 

 

SOS-Kinderdorf gestaltet positive familiäre Lebensräume für Kinder in 
Not mit Behutsamkeit, viel Erfahrung und dem Anspruch auf 
Nachhaltigkeit. 

 

SOS-Kinderdorf fängt Kinder und junge Menschen auf, die nicht dauerhaft 
in ihrem bisherigen Umfeld bleiben können und begleitet sie auf ihrem 
Weg zu selbstbestimmten, lebensmutigen und verantwortungsvollen 
Menschen. 

 

Zentrales Anliegen ist es, Kinder und Jugendliche in ihrer sozialen und 
individuellen Entwicklung zu fördern und ihnen dazu bestmögliche 
Bedingungen zu schaffen.  

 

 

• SOS-Kinderdörfer 

• SOS-Kinder- und Jugendhilfen 

• SOS-Ausbildungszentren 

• SOS-Beratungszentren 

• SOS-Mütterzentren 

• SOS–Dorfgemeinschaften 

• SOS–Mehrgenerationenhäuser 
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 Bilder: Eindrücke aus dem SOS-Kinderdorf Worpswede 

Hintergrund  
In den vergangenen vier Jahrzehnten hat sich das SOS-Kinderdorf 
Worpswede von einem Verbund aus zwölf Kinderdorffamilien zum 
größten freien Jugendhilfeträger im Landkreis Osterholz entwickelt. 

Die Idee und Initiative eines kleinen Kreises von Bremer Kaufleuten, in 
der Nähe von Bremen ein SOS-Kinderdorf zu bauen, hat damit Früchte 
getragen. 8 Kinderdorfmütter und 1 Kinderdorfvater leiten die 
Kinderdorffamilien. Die SOS-Kinderdorfmütter und –väter sind 
qualifizierte sozialpädagogische Erzieherinnen und Erzieher. Für ihre 
Schützlinge sind sie die wichtigsten Bezugspersonen und nahezu rund 
um die Uhr da. Ein Team von pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aus dem SOS-Kinderdorf unterstützt die Kinderdorfmütter 
und –väter bei ihrer wichtigen Arbeit.  

Hier können Sie helfen – Renovierung eines 
Hauses im SOS-Kinderdorf 
Eines der Hilfsangebote im SOS-Kinderdorf Worpswede sind die beiden 
heilpädagogischen Wohngruppen, für die dringend ein Haus renoviert 
und erweitert werden muss. In der Wohngruppe leben 6 Kinder im Alter 
von 4 bis 17 Jahren unter ständiger pädagogischer Betreuung. Die 
Kinder bringen psychische Verletzungen und traumatische Erfahrungen 
aus ihren ersten Lebensjahren mit und werden in der Wohngruppe 
betreut, bis sie stabil genug sind, in eine Kinderdorffamilie zu wechseln. 
Manchmal gelingt es sogar, die Kinder wieder mit ihrer Herkunftsfamilie 
zusammenzubringen.   

Im Wesentlichen wird im Erdgeschoss ein Anbau an das bestehende 
Wohnhaus angegliedert, mit einem neuen Wohn-Essraum. Dadurch wird 
es erforderlich sein, die Küche komplett neu an eine andere Stelle zu 
verlegen. Im OG sollen zusätzlich 3 Kinderzimmer entstehen und das 
Bad muss komplett saniert werden und durch ein zusätzliches Duschbad 
und ein separates WC ergänzt werden.  

Spielen, Wohnen und Leben im SOS-Kinderdorf. Sie helfen mit, 
dass Kinder in Not eine Zukunft haben.  

 
 

Seit über 40 Jahren bietet das 
SOS-Kinderdorf Worpswede 
Kindern, die nicht bei ihren Eltern 
leben können, ein Zuhause. Dort 
finden sie eine liebevolle 
Umgebung und individuelle, 
verlässliche und qualifizierte 
Förderung. Damals wie heute 
bilden die Lebensgemeinschaften 
der SOS-Kinderdorf-Familien den 
Kernbereich der Arbeit. Darüber 
hinaus hat das SOS-Kinderdorf, 
entsprechend des Bedarfs in der 
Region, differenzierte 
Hilfsangebote für junge 
Menschen und ihre Familien 
entwickelt. 


